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2065 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Kunstförderungsbeitragsge­
setz 1981 geändert wird 

Wien, am 31.7.1992 
Kettner/Kr 
Klappe 899 93 
380/802/92 

. .  '.. , .  An die 
Parlamentsdirektion Vertd�t ...... :: ...... :.: .... ' ... : ... : .. : ..... :::..:: .. :: ....... .. . 

Parlament 
1017 Wien 

Unter Bezugnahme auf den mit Note vom 24. Juni 1992, Zahl 

21 1034/3-I1/5/92/10, vom Bundesministerium für Finanzen 

übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

Kunstförderungsbeitragsgesetz 1981 geändert wird, gestattet 

sich der Österreichische Städtebund, anbei 25 Ausferti­

gungen seiner Stellungnahme zu übersenden. 

Beilagen 

i . V . 

(Dr. Friedrich Slovak) 
Senatsrat 
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2065 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Kunstförderungsbeitragsge­
setz 1981 geändert wird 

An das 
Bundesministerium fUr 
Finanzen 

Himmelpfortgasse 4-8 
1015 Wien 

Wien, am 31.7.1992 
Kettner/Kr 
Klappe 899 93 
380/802/92 

Zu dem mit Note vom 24. Juni 1992, Zahl 21 1034/3-II/5/ 

92/10, übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 

dem das Kunstförderungsbeitragsgesetz geändert wird, er­

laubt sich der österreichische Städtebund mitzuteilen, 

daß dagegen keine Einwendungen erhoben werden. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden gleichzeitig 

der Parlamentsdirektion übermittelt. 

i. V. 

CDr. Friedrich Slovak) 

Senatsrat 
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